
25. Januar 1993: SF DRS zeigt «Hinter verschlossenen Türen»

An diesem Montag zeigt das Schweizer Fernsehen DRS den Schweizer Spielfilm «Hinter 
verschlossenen Türen» von Anka Schmid aus dem Jahr 1991.

Ein Mietshaus in Berlin mit sieben Wohnungen und 17 Menschen, die nur die Adresse 
gemeinsam haben: ein kleines, neugieriges Mädchen, dessen junge Eltern sich streiten und 
wieder versöhnen; ein Schwuler und ein Schwarzer in einer Wohngemeinschaft, die sich 
gegenseitig das Leben schwermachen; zwei Teenies, die den Kuss als Beginn der Liebe ent-
decken; ein frustrierter Hausmeister, der mit den Teenies aus seinem eisigen Ehealltag 
fliehen möchte; eine junge Frau, die im Rollstuhl Flamenco tanzt; eine exzentrische Mutter 
mit einer von Liebeskummer geplagten Tochter, und ein alter Fotograf, der zu seinem 80. 
Geburtstag erstmals alle Hausbewohner zusammenbringt. Hinter verschlossenen Türen 
spielt sich das Leben ab, aber Stimmen und Geräusche dringen durch Wände und Türen 
und setzen die Phantasie der Mieter in Bewegung.

Die junge Schweizer Regisseurin Anka Schmid gibt mit ihrem Abschlussfilm an der 
Filmhochschule Berlin einen lebensnahen, liebevollen und genau beobachteten Einblick in 
alltägliche Schicksale, in Geschichten von Liebe und Leidenschaft, von Sehnsucht und 
Einsamkeit, einen spannenden Blick hinter die Fassade eines Wohnhauses und ein Kaleido-
skop des Alltags in einer grossen Stadt. Für ihren vom Schweizer Fernsehen DRS 
mitproduzierten Film erhielt Anka Schmid den Nachwuchspreis des Schweizer Filmzentrums.
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